
die schöpfung

ILLUSTRIERTE BIBEL VON YEHOSHUA HA MASHIAH
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DIESES BUCH
GEHÖRT:



die erde wurde tohu und bohu:

Im anfang schuf elohim die himmel und

die erde.

und die erde wurde tohu und bohu*; 

und die finsternis war auf den

angesichtern der tiefe, und der geist

elohims schwebte auf den

angesichtern der wasser.

BERESHIT (1.mose)  1,1-2

 WüRDE Elohim die Erde Tohu und
bohu lassen, also tief in der

finsternis? 

*die hebräischen Wörter „tohuw“ und „bohuw“ bedeuten
„verwirrt“ und „leer“.
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BERESHIT (1. mose) 1,3-5

Und Yehos
hua redete wieder zu ihnen,

indem er sprach: Ich, ICH BIN das Licht

der Welt. Wer mir nachfolgt, wird

nicht in der Dunkelheit wandeln,

sondern wird das Licht des Lebens

haben. 

          
   Yohanan (johannes) 8,12

YHWH ließ sein Licht

erscheinen, um die Finsternis

zu vertreiben. das Licht ist

niemand anderes als

YEHOSHUA.

Yohanan (Johannes) 1,1-5

TAG „EINS“: ERSCHEINUNG DES LICHTS

UND ELOHIM HATTE GESAGT: DAS LICHT WIRD

ERSCHEINEN! UND DAS LICHT ERSCHIEN. UND

ELOHIM SAH DAS LICHT, DASS ES GUT WAR, UND

ELOHIM TRENNTE DAS LICHT VON DER

FINSTERNIS. UND ELOHIM NANNTE DAS LICHT TAG,

UND DIE FINSTERNIS NANNTE ER NACHT. UND DER

ABEND ERSCHIEN, UND DER MORGEN ERSCHIEN:

EIN TAG.

Tag 1
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ZWEITER TAG: EIN GEWÖLBE ZWISCHEN DEN

WASSERN

Und Elohim hatte gesagt: Ein Gewölbe

wird inmitten der Wasser erscheinen,

und es erschien, um die Wasser von den

Wassern zu trennen. Und Elohim

machte das Gewölbe und trennte

zwischen den Wassern, die unterhalb

des Gewölbes, und den Wassern, die

oberhalb des Gewölbes sind. Und es

war so. Und Elohim nannte das

Gewölbe Himmel. Und der Abend

erschien und der Morgen erschien:

zweiter Tag.

BERESHIT (1.mose) 1,6-8

Tag 2
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Dritter Tag: Die Meere, die Erde und die

Pflanzen.

Und Elohim hatte gesagt: Die Wasser

unterhalb der Himmel werden sich

sammeln an einen Ort und das

Trockene wird erscheinen! Und es war

so. Und Elohim nannte das Trockene

Erde, und die Sammlung der Wasser

nannte er Meere. Und Elohim sah, dass

es gut war.

tag 3

4 BERESHIT (1.mose) 1,9-10



Obst und Gemüse wurden
von elohim erschaffen.

sie sind gut für unsere Gesundheit, denn
sie versorgen uns mit allen Vitaminen, die

wir brauchen, um gesund zu bleiben.

Und Elohim hatte gesagt: Die Erde

werde das Gras sprießen* lassen, das

Kraut, das Samen sät, den Fruchtbaum,

der Frucht macht nach seiner Art,

dessen Same in ihm war auf der Erde!

Und es war so.

BERESHIT (1.mose) 1,11

tag 3
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Und die Erde ließ das Gras

hervorkommen, das Kraut, das Samen

sät, nach seiner Art, und den Baum, der

Frucht macht, dessen Same in ihm war,

nach seiner Art. Und Elohim sah, dass

es gut war.  Und der Abend erschien

und der Morgen erschien: dritter Tag.

tag 3

BERESHIT (1.mose) 1,12-13

Das Wort sagt uns, dass wir die

Reben (Äste) sind und dass

Yehoshua der  Stamm ist.

(Lies Yohanan 15,1-7)

Ich, ICH BIN der Weinstock, ihr seid

die Reben. Wer in mir bleibt und ich

in ihm, dieser trägt viel Frucht,

denn außerhalb von mir könnt ihr

nichts hervorbringen. 

Yohanan (johannes ) 15,5
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Vierter Tag: Die Lichter der Himmel

Und Elohim hatte gesagt: Lichter

werden am Gewölbe der Himmel

erscheinen, um zwischen dem Tag und

zwischen der Nacht zu trennen, und sie

werden zu Zeichen und zu bestimmten

Zeiten werden, und zu Tagen und

Jahren, und sie werden zu Lichtern am

Gewölbe der Himmel und zu Licht auf

der Erde werden. Und es war so.

tag 4

BERESHIT (1.mose) 1,14-157



Und Elohim machte die zwei großen

Lichter, das große Licht zur

Beherrschung des Tages, und das

kleine Licht zur Beherrschung der

Nacht, und die Sterne. Und Elohim

setzte sie in das Gewölbe der Himmel,

um das Licht auf der Erde zu sein,  und

um zu herrschen über den Tag und

über die Nacht, und zu trennen

zwischen dem Licht und zwischen der

Finsternis. Und Elohim sah, dass es gut

war. Und der Abend erschien und der

Morgen erschien: vierter Tag.

BERESHIT (1.mose) 1,16-19

tag 4

8



Fünfter Tag: Die Meerestiere und

Flugtiere

Und Elohim hatte gesagt: Die Wasser

werden wimmeln vom Gewimmel, von

lebendiger Seele, und die fliegenden

Geschöpfe werden fliegen über der

Erde, über die Angesichter des

Gewölbes der Himmel. Und Elohim

schuf die großen Seeungeheuer und

alle lebendigen sich regenden Seelen,

wovon die Wasser wimmeln, nach ihrer

Art, und jedes fliegende Geschöpf mit

Flügeln nach seiner Art. Und Elohim

sah, dass es gut war.

BERESHIT (1.mose) 1,20-21

tag 5
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Und Elohim segnete sie und sagte: Tragt

Frucht und vermehrt euch und füllt die

Wasser in den Meeren, und die fliegenden

Geschöpfe mehren sich auf der Erde. Und

der Abend erschien und der Morgen

erschien: fünfter Tag.

tag 5

BERESHIT (1.mose) 1,21-23

die Vögel des Himmels UND
DIE MEERESTIERE wurden

ALLE durch
das Wort elohims

erschaffen.
Yehoshua ist das Wort.

Yohanan (johannes) 1,1-3
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Und als Yehoshua sich genähert

hatte, redete er mit ihnen (und)

sprach: Mir ist alle Autorität

gegeben, im Himmel und auf der

Erde.

Mattithyah (Matthäus) 28:18

Sechster Tag: Die Landtiere

Und Elohim hatte gesagt: Die Erde

werde lebendige Seelen nach ihrer Art

hervorbringen, Vieh und kriechende

Dinge und das Lebendige der Erde nach

seiner Art. Und es war so. Und Elohim

machte das Lebendige der Erde nach

seiner Art, und das Vieh nach seiner

Art, und alle kriechenden Dinge des

Erdbodens nach seiner Art. Und Elohim

sah, dass es gut war.

Tag 6

bereshit (1.mose)  1,24-25
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Das Bild von elohim ist

YEHOSHUA.

(kolosser 1,15)

WIR MÜSsEN

alles tun, um wie

yehoshua zu sein.

ER IST das perfekte

Vorbild.

Die Mission, die dem Menschen gegeben wurde;

seine Autorität über die Schöpfung

Und Elohim hatte gesagt: Lasst uns den

Menschen machen in unserem Bild, nach unserer

Ähnlichkeit, und sie sollen herrschen über die

Fische des Meeres und über die fliegenden

Geschöpfe der Himmel und über das Vieh und

über die ganze Erde und über alles kriechende

Ding, das auf der Erde kriecht. Und Elohim schuf

den Menschen in seinem Bild, im Bild Elohims hat

er ihn geschaffen. Männlich und weiblich hat er

sie geschaffen. 

BERESHIT (1.Mose) 1,26-27

tag 6
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die Frucht, die wir

tragen sollten, ist

die Frucht des Geistes

elohims, der in uns lebt.

(galater 5,22)

Wenn wir den

Heiligen Geist erhalten,

teilt er uns sein Wesen

mit, korrigiert uns und

lehrt uns, in seinen

Wegen zu wandeln.

tag 6

 Und Elohim segnete sie, und Elohim sagte zu

ihnen: Tragt Frucht und vermehrt euch und

füllt die Erde und unterwerft sie euch. Und

herrscht über die Fische des Meeres und über

die fliegenden Geschöpfe der Himmel und über

alles Lebendige, das auf der Erde kriecht.

BERESHIT (1.mose) 1,27-2813



die ganze Schöpfung
wurde durch das

Wort elohims
gemacht,

das kein anderer ist
als Yehoshua.

(Kolosser 1,15-17)

hallelu-yah !

Siebter Tag: Die Ruhe (Shabbath)

Und die Himmel und die Erde und all ihr

Heer wurden vollendet. Und Elohim

vollendete am siebten Tag sein Werk,

das er gemacht hatte, und er ruhte

am siebten Tag von all seinem Werk,

das er gemacht hatte. Und Elohim

segnete den siebten Tag und heiligte

ihn, denn an demselben ruhte er von

all seinem Werk, das Elohim

geschaffen hatte, indem er es machte.

Dies sind die Zeugungen der Himmel und

der Erde, als sie geschaffen wurden,

zu der Zeit, als YHWH Elohim Erde und

Himmel machte.

tag 7

BERESHIT (1.Mose) 2,1-414



yHWH formt den Menschen (Adam) und

setzt ihn in Eden ein

Und YHWH Elohim bildete den Menschen

aus dem Staub des Erdbodens, und er

hauchte in seine Nasenlöcher den Atem

der Leben, und der Mensch wurde eine

lebendige Seele. 

15
BERESHIT (1.mose) 2,7



BERESHIT (1.mose) 2,8

Und YHWH Elohim pflanzte einen

Garten in Eden, im Osten, und setzte

dorthin den Menschen, den er gebildet

hatte.
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1. In wie vielen Tagen erschuf

elohim Himmel und Erde?

2. Nach welchem Bild wurde

der Mensch erschaffen?

3. Durch welches Mittel

erschuf elohim Himmel und

Erde?
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Das Wort „Garten“ heißt im Hebräischen „gan“. Es
bedeutet auch „Gehege“. Der Ursprung des Wortes

„Gan“ ist „ganan“ und bedeutet „verteidigen”,
„bedecken”, „umgeben”, „schützen“.

Wie alle Christen, die den Herrn fürchten, wurde adam
in das Gehege (Garten) des Herrn unter den Schutz

von elohim gestellt.

Iyov (hiob) 1,9-10
„Und der Satan antwortete YHWH und sagte: Ist es
umsonst, dass Iyov Elohim fürchtet? Hast du nicht
einen Zaun erhoben um ihn und um sein Haus und um

alles, was ihm gehört, rundherum? Du hast das Werk
seiner Hände gesegnet, und sein Vieh breitet sich aus

auf dem Land.18



Das Wort Eden bedeutet „Vergnügen”,
„Freude“, „Wonne“.

Elohim setzte adam in Eden (Wonne), also er setzte ihn
wörtlich in yehoshua ha mashiah.

Wie Adam werden alle wahren Christen nach ihrer
Bekehrung in Yehoshua eingesetzt.

1 Korinther  1,30-31:
„Nun seid ihr aus ihm in Mashiah Yehoshua, der von Elohim

für euch zur Weisheit, Gerechtigkeit, Heiligung und
Erlösung wurde, damit, wie geschrieben steht: Wer sich

rühmt, soll sich im Herrn rühmen.“

YEHOSHUA ist zur Rechten des Vaters.
Er ist die ewige Wonne (Freude), von der die Bibel

spricht.

Apostelgeschichte 7,56: „Und er sprach: Siehe, ich
sehe die Himmel geöffnet und den Sohn des

Menschen zur Rechten Elohims stehen!“ 

Die ewigen Freuden sind zur Rechten des Vaters.

T﻿ehilim (Psalm) 16,11: „Du wirst mir den Weg der
Leben verkünden. Fülle von Freuden ist vor
deinen Angesichtern, Lieblichkeiten in deiner

Rechten (Hand) für immer.“
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Wie Adam waren auch die Christen zuerst tot und von der
Welt, um dann vom Herrn nach ihrer Bekehrung (Geburt von

oben) erweckt und im himmlischen Reich ausgesondert zu
werden, um die Werke des Herrn auszuführen.

epheser 2,5-6.10
„Elohim hat uns, als wir noch in unseren Fehltritten tot

waren, zusammen mit dem Mashiah zum Leben erweckt. Durch
Gnade seid ihr errettet. Und er hat uns zusammen

auferweckt und zusammen mit Yehoshua Mashiah in den
himmlischen Orten sitzen lassen

(...)
Denn wir sind sein Werkstück, in Yehoshua Mashiah zu den
guten Werken erschaffen, die Elohim schon im Vorhinein

bereitet hat, damit wir in ihnen wandeln.“ 

Adams Erwachen ist ein Bild für das Erwachen der Christen.

Als adam erwachte, wurde er aus der Welt herausgezogen und in
den Garten (das gehege) gestellt, um das Werk zu tun, das der

HERR ihm aufgetragen hatte.

Bereshit (1.mose) 2,8: „Und YHWH Elohim pflanzte einen Garten in
Eden, im Osten, und setzte dorthin den Menschen, den er gebildet

hatte.“

Adam wurde vom Herrn aus der Welt (aus dem Staub des
Erdbodens) gezogen.

Bereshit (1.mose) 2,7: „Und YHWH Elohim bildete den Menschen
aus dem Staub des Erdbodens.“ 

Er empfing den Heiligen Geist (Lebensatem) und wurde zu einer
lebendigen Seele. Er war also tot und wurde vom Herrn

belebt/erweckt.

Bereshit (1.mose) 2,7: „und er hauchte in seine Nasenlöcher den
Odem der Leben, und der Mensch wurde eine lebendige Seele.“
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yHWH ist ein Tetragramm (Wort mit vier Buchstaben)

und der Name, mit dem sich Elohim dem Moshe (Moses)

zum ersten Mal am Berg Horeb offenbarte. Der Name

bedeutet „Ich bin, der ich bin“. Das zeigt, dass Elohim

ewig ist.

Yehoshua (Jesus) kommt vom hebräischen Wort

„yehowshuwa“, was „yhwh ist Rettung“ bedeutet. Er ist

der lebendige elohim, der sich im Fleisch manifestiert. er

wurde im Leib von Myriam (maria) durch die Kraft des

Heiligen Geistes empfangen. dank seines vorbildlichen

Lebens ohne Sünde konnte er die Forderungen der

göttlichen Gerechtigkeit erfüllen, um die Welt zu

retten. er wurde verhaftet, misshandelt und

schließlich gekreuzigt. er starb mit der Last der

Sünden der Menschheit, aber er ist am dritten Tag

wieder auferstanden. die Rettung liegt im Glauben an

seinen Namen. (Lies apostelgeschichte 4,12!)

Elohim kommt Vom hebräischen ,,elohiym'', was

„Richter”, „Gottheiten”, „Engel“ bedeutet. Der

Begriff elohim hat die Wurzel ,,el'', was „mächtig“

bedeutet. YHWH ist der wahre elohim, der Herr der

Herren, der Schöpfer und Architekt des gesamten

Universums.

Er formte den Menschen nach seinem Bild und

zeigte ihm seine Liebe durch seine verkörperung in

yehoshua ha mashiah (jesus christus).
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1. elohim erschuf Himmel und

Erde in sechs Tagen.

2. der mensch wurde nach

dem bild elohims erschaffen.

3. elohim erschuf Himmel und

Erde durch sein Wort.

22



Wichtig zu wissen:

der Text dieses Buches stammt aus der

„Bibel von yehoshua ha mashiah”. Einige

Wörter wie elohim (oft als GOTT

übersetzt), yHWH (Yahweh) oder

yehoshua (Jesus) werden jetzt so

geschrieben, wie sie am Anfang hießen,

damit man ihre ursprüngliche Bedeutung

versteht.

der verkauf dieses buches und aller

anderen Büchlein der BYM ist verboten,

man darf es nur kostenlos weitergeben:

Heilt die Kranken, reinigt die Aussätzigen,

weckt die Toten auf, treibt die Dämonen

aus. Umsonst habt ihr empfangen,

umsonst gebt.“

mattithyah (matthäus) 10,8

weitere Büchlein gibt es auf folgenden

Webseiten:

www.bibledeYÉHOSHOUAhamashiah.org

www.zurueckzumwort.org/bym-fuer-kinder

www.maranatha-yehoshua.de/bym-fuer-kinder



bym.kinder@gmx.de

bym für kinder​



Dieses Buch erzählt von den Tagen der Schöpfung

und der Vollkommenheit des Werkes von yhwh, dem

Architekten und Schöpfer des gesamten Universums.

Durch die Lektüre entdecken die Kinder den zentralen

Platz, den elohim in der Existenz 

der Menschheit und allem, was sie umgibt, einnimmt.

„Wenn ich deinen Himmel anschaue, das Werk deiner

Finger, den Mond und die Sterne, die du arrangiert

hast: Was ist der Sterbliche, dass du dich an ihn

erinnerst, der Sohn des Menschen, dass du ihn

besuchst?” 

Tehilim (psalm) 8,4-5

„Denn seine unsichtbaren Dinge, sowohl seine ewige

Kraft als auch seine Göttlichkeit, sieht man klar,

wahrgenommen seit der Erschaffung der Welt in den

Werken, damit sie unentschuldbar seien [...]” 

(Römer 1,20)

Amen!


